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46 MIO. ARBEITNEHMER:INNEN
SIND AM SPRUNG

Arbeitnehmer:innen
sind auf dem Sprung

Unsere Studie von 2021 war eine der ersten, die auf eine .grofie
Kdndigungswelle” hinwies. In den vergangenen 12 Monaten haben
sich der Fachkrdftemangel und die wachsenden Schwierigkeiten
bei Recruiting und Mitarbeiterbindung nur nach weiter verscharft.

Unsere neuesten Daten zeigen, dass ganze 48 % der in
eurcpdischen KMU Beschéftigten planen, sich in den ndchsten 12
Manaten nach einem neuen Arbeitsplatz umzusehen.

Knapp 46 Millionen Arbeitnehmer:innen’' in
Europa kiinnten demnach iiber ihre ndchsten
beruflichen Schritte nachdenken.

Quelle: Personio Studie — Der groRe Wertewandel




WARUM BEREIT ZU WECHSELN?

Die Top 3, warum Mitarbeitende offen flr eine
Kiindigung in den nachsten 12 Monaten sind

stressiges Arbeitsumfeld
32%

unzureichende Wertschatzung meiner Arbeit

31% - ®

mangelnde Aufstiegsmoglichkeiten

30 % _— —————

Quelle: Personio Studie — Der groRe Wertewandel




WARUM BLEIBEN?

Die Top 3, die Mitarbeitende
zum Bleiben bewegen sind

Gehaltserh6hung / Bonus

54 %

hohere Wertschatzung meiner Arbeit

35 %

—.

bessere Work-Life-Balance bzw.
bessere Zusatzleistungen

30 %

. |

Quelle: Personio Studie — Der groRe Wertewandel




VISION: WERTSCHATZENDES VERBINDEN
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VISION: WERTSCHATZENDES VERBINDEN

Arbeitgebermarke [edaalee)al Personenmarke




DIE KUNST ZU VERBINDEN




STARKE VERBINDUNGEN




VITALE VERBINDUNGEN




KULTUR & TOOLS

Neuromarketing jiedgalee]all Psychologie




NEURO TRAININGS
4 INDIVIDUALS & BRANDS

Neocortex

Limbisches
System

'Reptilien Hirn

3 Neuro-Ebenen
des menschlichen
Bewusstseins




NEURO TRAININGS
4 INDIVIDUALS & BRANDS

Vision

Lebensstil

3 Marken-Kern Dimensionen:

Neuro-Branding




NEURO TRAININGS
4 INDIVIDUALS & BRANDS
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Quelle: Nobelpreis 2002 /VERNON L.SMITH UND DANIEL KAHNEMAN




NEURO TRAININGS
4 INDIVIDUALS & BRANDS

Die 3 Gesichter Leadership:
Die japanische Mythologie & Kultur Giberliefert das Selbst-Leadership Konzept.




WERTE, GRENZEN & KULTUR




PERSONLICHKEIT & BEWUSSTSEIN




AUSSEN & WAHRNEHMUNG




BEWUSSTSEIN




POSITIONIERUNG




POSITIONIERUNG & PERSPEKTIVE




NEURO TRAININGS
4 INDIVIDUALS & BRANDS




NEURO TRAININGS
4 INDIVIDUALS & BRANDS

...ist jemand da, der meinen Fligel stitzt?

...i1st jemand da, der meinen Fllugel stutzt?

Die Macht von Details:
Sie konnen vollig unterschiedliche Perspektiven gestalten.

cmoon




NEURO TRAININGS
4 INDIVIDUALS & BRANDS
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REAL IS
THE NEW
PERFECT!
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NEURO TRAININGS

4 INDIVIDUALS & BRANDS
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TRAININGS, ROLLEN & TOOLS
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TRAININGS, ROLLEN & TOOLS




TRAININGS, ROLLEN & TOOLS




ROLLEN & TOOLS

TRAININGS,




TRAININGS, ROLLEN & TOOLS



Vorführender
Präsentationsnotizen
Unkonventionell - individualistisch


TRAININGS, ROLLEN & TOOLS




TRAININGS, ROLLEN & TOOLS
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TRAININGS, ROLLEN & TOOLS




TRAININGS, ROLLEN & TOOLS
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Vorführender
Präsentationsnotizen
DAS LOGO IST PROGRAMM = 2 PERSPEKTIVEN


Das unergrundliche Wunder, das
Individuum Mensch.
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Vorführender
Präsentationsnotizen
DAS LOGO IST PROGRAMM = 2 PERSPEKTIVEN




Vorführender
Präsentationsnotizen
DAS LOGO IST PROGRAMM = 2 PERSPEKTIVEN
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Vorführender
Präsentationsnotizen
„Ich hatte eine Stunde mit meinem Vater eine Stunde Zeit verbracht - wir waren auf der Bank, da er etwas Geld überweisen musste.
Dem Zeitalter angepasst, konnte ich nicht widerstehen und sagte zu ihm ...
„Papa, warum aktivieren wir dir nicht einfach Internet-Banking?''
„Warum sollte ich das tun?'' seine Antwort ...

„Nun, dann musst du hier keine Stunde für Dinge wie Überweisungen verbringen. Du könntest sogar online einkaufen. Alles wird dann so einfach sein!''
Ich war aufgeregt, denn ich meinte ihn in die Welt des Netbankings und des Online Handels einzuführen zu müssen.
Er fragte: "Wenn ich das tue, muss ich dann nicht aus dem Haus gehen?“
 „Jaja''! Ich sagte ihm wie jetzt sogar Lebensmittel an die Tür geliefert werden und was Amazon alles liefert!
Seine Antwort umso inspirierender:
Er sagte: "Seit ich heute in diese Bank eingetreten bin, habe ich vier meiner Freunde getroffen. Ich habe eine Weile mit den Mitarbeitern geplaudert, die mich inzwischen sehr gut kennen. Du weißt, ich bin allein... ich besuche nicht nur eine Bank, ich gehe dorthin um Freunde und Bekannte zu treffen.  Ich mache mich gerne fertig und gehe zur Bank und ich gehe auch gerne einkaufen.  Ich habe doch mehr als genug Zeit, es ist die körperliche Berührung, nach der ich mich sehne.
Vor zwei Jahren wurde ich krank. Der Ladenbesitzer, bei dem ich Obst kaufe, besuchte mich, setzte sich an mein Bett und weinte mit mir. 
Als meine  Mutter vor ein paar Tagen auf ihrem morgendlichen Spaziergang hinfiel hat das der örtliche Lebensmittelhänder gesehen und sofort sein Auto geholt um sie nach Hause zu bringen, da er weiß, wo wir wohnen.
Hätte ich diese ‚menschliche’ Verbindung, wenn ich alles online erledigen würde?
Warum sollte ich alles an mich liefern lassen und mich zwingen, nur mehr mit meinem Computer zu interagieren?
Ich möchte die Person kennen, mit der ich es zu tun habe, und nicht nur den "Verkäufer".  Es schafft Bindungen & Beziehungen - und das schätze ich.
Der Onlinehandel liefert mir dies alles nicht.
Sein “Fazit: 
Technologie ist nicht Leben... 
Verbring deine Zeit mit Menschen... nicht mit Geräten.“

Verfasser: Unbekannt
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Das unergrundliche Wunder, das
Individuum Mensch.
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KOLLEKTIVISMUS:
/UZGEHORIGKEIT!
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Das unergrundliche Wunder, das
Individuum Mensch.
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4 Saulen Psychohygiene:
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VERZERRUNGSFAKTOREN &

HERAUSFORDERUNGEN ALS
INDIVIDUU VI
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Dptimismusvarsarrung

VERZERRUNGSFAKTOREN

Quelle: the cognitive blas codex




Der Medien-Navigator

Egalitire 4
Positionen
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Konservative
Positionen v o
Geopolitische
< ) >
Ausrichtung
NATO-konform NATO-kritisch

Je NATO-konformer ein Medium, desto eher tibernimmt es zu geopolitisch relevanten
Themen und Ereignissen die transatlantische Darstellung oder Interpretation.

T /x
-4

Abkiirzungen:

A: AchGut.com, AZ: Aargauer
Zeitung, A21: Amerika21.de,
C: Compact, DE/EU: German
Foreign Policy, dSt: Standard,
DWN: Dt. Wirtschafts-Nach-
richten, E: Expresszeitung, EF:
Eigentumlich Frei, ET: Epoch
Times, F (s/w): FAZ, F (blau):
Der Freitag, FW: FreieWelt, H
(s/w): Hintergrund.de, H (rot):
Handelsblatt, Info: Info-Direkt,
IS: Infosperber.ch, J: Jungle
World, J21: Journal21.ch,

JF: lunge Freiheit, JW: Junge
Welt, KR: Krautreporter, NP;
Neopresse.com, ND: Neues
Deutschland, NRhZ: Meue
Rheinische Zeitung, R (s/w):
Republik.ch, R (blau): Rubikon,
S: Spiegel, 5Z: Suddeutsche,
TA: Tages-Anzeiger, Tatze: Taz,
V: Voltairenet.org, Vogel (rot):
Geolitico, W (w/s): Watson,
W (s/w): Wikipedia, W (blau):
Weltwoche, W (gelb): WOZ,
Z: Die Zeit, ZF: Zeit-Fragen.ch,
= Multipolar-Magazin.de

Klassifizierung der Medien
basierend auf Inhalts- & Netz-
werk-Analyse. Ohne person
liche Blogs. Keine Gewdhr fiir
Vollstandigkeit und Richtig-
keit. Keine Leseempfehlung.

Swiss

Propaganda
Research

© 2020swprs.org




Smart-Phone & Social-Media




EINALDUNG ZUM PERSPEKTIVENWECHSEL.:

EINE REISEBEGLEITUNG
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KLARHEIT:
DAS INDIVIDUUM
WILL SICH SELBST
IN RELATION
ZUM UMFELD
WAHRNEHMEN &
VERSTEHEN.




KLARHEIT:
DAS INDIVIDUUM
WILL SICH SELBST
IN RELATION
ZUM UMFELD
WAHRNEHMEN &

ACHTSAMKEl'I:_:_; VERSTEHEN.

DIE BALANCE AUS
NAHE UND DISTANZ
WAHREN.




PERSONLICHE
ENTWICKLUNG.









Vorführender
Präsentationsnotizen
„Ego“ ist lateinisch und bedeutet „Ich“. In der Psychologie wird Ego definiert als die Vorstellung, die der Mensch von sich hat. Es ist als eine Art Identifikation mit dem gewünschten Selbstbild zu verstehen, das Selbstkonzept als Antwort auf die Frage „Wer bin ich? “
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BEWUSSTSEIN
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ORGANISATION
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RAUM &
SICHERHEIT
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KULTUR & RAHMEN
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Neuro- C'moon

connecnng
o)V,

@ 5

PERSONUCHKEIT
SELF AWARENSS

Psychologisches Verstandnis
Uber sich selbst & das
personliche Umfeld.




Neuro- C'moon

connecting

o’

'MENSCH |

/' PROFESSION

Bewusstsein Uber die personlichen
Werte & Grenzen.

Die Kunst sie zu wahren - von mir

selbst sowie von meinem Umfeld.

INNER CULTURE




Neuro- C'moon
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WAHRNEHMING
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Tiefgang

VISION, MISSION & Klarheit & Authentizitat durch eine
POSITION bewusste Positionierung mit dem

Wissen Uber sich selbst in Relation
zum Umfeld & zum Auftrag.




EMPLOYER BRAND [EJ HUMAN INDIVIDUALS
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VERBUNDENES NEURO-EMPLOYER-BRANDING
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MITARBEITER-SICHERUNG
Corporate Mission

Wir verbinden dew fndividugliomur }.

MENTALE GESUNDHEIT

TALENT MANAGEMENT
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einer gecunden Marke Menceh mit der
whierwechselbaren Arbeitqebermarke
nackhaltig, einprageim &
wertsekitzend.

Hotfmang  Glabs -

MINDFUL LEADERSHIP

Weibzieht  Wachssim

VITALE ARBEITGEBER-MARKE
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